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GLETSCHERLÄNGENMESSUNGEN IM SONNBLICKGEBIET

IM GLETSCHERHAUSHALTSJAHR 2004/2005

IngeborgAuer, Wien

1. Einleitung

Zur Zeit der Gletscherlängenmessungen Ende September 2005 waren die Gletscher und
Gletscherränder bereits mit Schnee bedeckt. Die Gletschermarken waren teils
schneebedeckt, teils schneefrei, die Gletscherränder jedoch mussten durch Grabungen
ermittelt werden. Wegen der Schneebedeckung konnte die Fotodokumentation im
Berichtsjahr nicht fortgeführt werden. Die Messungen wurden von Inge Auer und Reinhard
Böhm durchgeführt

2. Messergebnisse

Von allen drei im Haushaltsjahr 2004/2005 vermessenen Gletschern zeigte im
Berichtsjahr das Kleinfleißkees (das Kleinfleißkees verhält sich nach dem Eissturz im
September 2002 ziemlich stabil) den geringsten Rückzug von nicht einmal zwei Metern.
Das Goldbergkees verlor hingegen mehr als 21 Meter im Durchschnitt an Länge, das
Wurtenkees an die 13m.

Insgesamt 5 Rückzugsdistanzen konnten für das Goldbergkees bestimmt werden, da
alle 5 existierenden Messmarken gefunden wurden. Sie zeigten eine großeVariationsbreite.
Der größte Rückzug wurde bei der Marke A03 von 35.7 m, gefolgt von BO3 mit 33.9 m
ermittelt. Bei Messmarke CO0Ofiel der Rückzug mit nur knapp 5 Metern relativ gering aus.
Um die Messungen in den Folgejahren zu sichern, wurden zwei neue Messmarken
angelegt: A03 mit neuer Messrichtung und 205.

Wie schon erwähnt, verhielt sich das Kleinfleißkees relativ stabil. Da die
Gletschermarken schneefrei waren, konnten die Distanzen zum Gletscherrand —dieser war
allerdings bis zu 70 cm mit Schnee bedeckt, sodass die genauen Ränder durch Grabungen
ermittelt werden mussten —von insgesamt 11Messmarken bestimmt werden. Aufgrund der
Messausfälle des Vorjahres standen zur Berechnung der mittleren Längenänderung
allerdings nur 5 Marken zur Verfügung. Zwischen den Marken N bis O wurde eine
ausgeprägte Wintermoräne vorgefunden.

Auch beim westlichen Wurtenkees war zum Zeitpunkt der Messung der Eisrand
schneebedeckt. Es wurden alle 7 Messmarken gefunden, und da die Gletscherränder durch
Grabungen ermittelt wurden, standen für die Berechnung des mittleren Längenverlustes 7
Messungen zur Verfügung. Die Einzelmessungen bewegten sich zwischen —27.1m bei CO3
und —6.4bei 203. Die Messmarken J und I wurden erneuert, YO5 wurde neu angelegt.
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Tabelle2.1: AbstanddereinzelnenMessmarkenvomGletscherrand(inm)im September2004und
im September2005unddarausermittelteGletscherlängenänderungen.

NamedesGletschers:Goldberggletscher

Marke LetzteMessung NeueMessung Längenänderung(m}
Datum Entfernung(m} Datum Entfernung(m)

COQ 19.9.2004 20,5 25.9.2005 25,4 —4,9
22/02 19.9.2004 24,6 25.9.2005 35,5 —10,9
BO3 19.9.2004 2,4 25.9.2005 36,3 —33,9
AO3 19.9.2004 22,4 25.9.2005 58,1 —35,7
200 19.9.2004 43,6 25.9.2005 64,0 —20,4

mittlererRückzugseit 2004:21,2m

NamedesGletschers:Kleinfleißkees

Marke LetzteMessung NeueMessung Längenänderung(m}
Datum Entfernung(m} Datum Entfernung(m)

K03 16.9.2004 23.9.2005 9,3
LO3 16.9.2004 23.9.2005 7,6
MO3 16.9.2004 23.9.2005 6,0
NO3 16.9.2004 23.9.2005 7,8
003 16.9.2004 23.9.2005 6,6
PO3 16.9.2004 11,3 23.9.2005 12,3 —1,0
QO3 16.9.2004 4,3 23.9.2005 3,9 0,4
RO3 16.9.2004 23.9.2005 6,6
S03 16.9.2004 6,5 23.9.2005 9,5 —3,0
TO3 16.9.2004 9,5 23.9.2005 10,9 —1,4
UO3 16.9.2004 6,8 23.9.2005 10,2 —3,4

mittlererRückzugseit 2004:1,7m

NamedesGletschers: WurtenkeesSchareckgletscher (amRandedes künstlichbeschneiten
Schigebietes)

Marke LetzteMessung NeueMessung Längenänderung(m}
Datum Entfernung(m} Datum Entfernung(m)

JO2 17.9.2004 33,3 24.9.2005 42,1 —8,8
103 17.9.2004 23,8 24.9.2005 33,7 —9,9
DO3 17.9.2004 0 24.9.2005 14,4 —14,4
CO3 17.9.2004 2,6 24.9.2005 29,7 —27,1
BO3 17.9.2004 11,3 24.9.2005 21,5 —10,2
A03 17.9.2004 11,5 24.9.2005 28,4 —16,9
203 17.9.2004 3,3 24.9.2005 9,7 —6,4

mittlererRückzugseit 2004:13,4m
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Tabelle2.2: _Messmarken,angelegtim September2005

Marke | Angelegtam |Entfernung(m} |Kommentar

Goldbergkees
205 25.9.2005 7,7 ErsetztZ@0
AO03 25.9.2005 2,9 AO3mitneuerMessrichtung|

Wurtenkees
J05 25.9.2005 8,7 ErsetztJO2
105 25.9.2005 8,8 Ersetzt103
YO5 25.9.2005 1,7 Neu
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